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Hawkeye erstmals im Produktionseinsatz
In  d iesen Taqen wird es zweiJahre a l i ,  das
Hawkeye von FCA. Einige amerikanische
Fernsehanstalten arbeilen seit N4i1te etz
tenJahres m t dei Rekorderkamera. In ELro
pa Aib l  es,  abgesehen von e in igen kLzen
Demonstrat ionsvor f  0hrungen,  keine länger
i r is t igen Er lahrungen mi tdem %-Zo l -Vldeo.
equ pment nach dem Fca chromatrack M

Daß s ich dasänderte,  dafürsorgte d ie Fern
sehsyslemgesellschaft fsg aus München.
Auf der HannoverMesse 1983 halte das
Hawkeye-System den ersten echten Pro
duktionseinsatz in Europa, eine Premiere,
die das Syslem bestens bestand.
A len M tausslellern hane die lsg-Allmed a
einen MesseseN ce angeboten:  d ie Doku-
mentation ihrer Messesiände, die Hersiel-
lung kurzer  F imber ich le lür  daheimgebl ie .
bene Mitarbeiter oder verh nderte Kund-.n
und d e Produktion von F Lmen am Bande
des lr,'lessegeschehens.
Das war e in doppel ter  Versuchsbal lon,  in-
hal r  icher  lnd technischer arr ,  mi i  e inem
Bekordersyslem, das man nLr  von Bi ldern
und aus den Vor lührungen in Monlreux und
Brighton kannl€. Gerade dieses Syslem
praklisch zu erproben, waren Anreiz genug
tür  mich,  m t  nach Hannover zu gehen.
Obwoh d e Konku(enzvon Rolav is ion (Ko.
blenzer Schaufensler I\') gleich mil vier
Teams und Sony-Unterstülzunq aulgefah
ren warundandere Fi rmen s ich mi tden un
terschiedlichsten Videorekordedormaten
durch d ie Gänqe quäl len,  konnte man s ich
nach einer kurzen Anlauiphase am Sland
der fsg-Allmed a vor Auiiräqen nicht mehr
retten. Das Hawkeye war tasl ieden Taq
zwöl l  St !nden in Betr ieb. In achtTagen wur
den 50 Kasseiten bespieli und tünlzehn Fil-
me zwischen I  und 40 [4 inuten geschni t ten.
Sicher wäre das auch mii anderen Video-
ausrüsiungen mögl ich gewesen.  Was is l  a l
so der  Unierschied zur  übl ichen Produk
tionsweise mit kabelverbundenen Kameras

Das Hawkeye ist ein rechtes Ungetürn, mit
dem Angen eux Zoomobiektiv qute 60 cm
lang,  und ragi  über  d ie SchLl ler  e l l iches
nach h in ien h inaus.  Schnel les Umdrehen
mil geschullerter Kamera rnuB man sich,
aus B0cksichl auf Köpfe umstehender Kol-
iege. ,  auch wenn s ie von der  Konkurenz
sind,  a ls  ers ies abQewohnen.  Dal0r  is t  d ie
Kamera sehr  f lach gebaul , !nd man kann
gLt nach rechls herüberschauen.

236

Daß man beim suchen nach guten a! rnah
m-aposi t ionen in Bäumen ml t  dem H nler le i l
permanent gegen wände stö81, hal sich als
0berf lüss lge BeiÜrchlung erwiesen,  !nd
näch kurzer  Zei t  s le l l t  s ich e in GefÜhl  iür
d ie D mers ion des nach h inten ragenden
Fekorders ein. Die Kamera ist ideal ausge-
wolen und kann mi t  ihren 12 kg auch lur
lange Zei lspannen problem os auf  der
Schu ter  gel raqen werden.  N!r  wer ä l  zL er '
lna In den Himmel  schwen[ t ,  känn aur  den

Die Handhabung is l  genau d ieselbe wie bei
teder anderen Fernsehkamera. Der Ton
kommt a s zusätzliche Aufgabe fur den Ka_
meramann hinzu. Dalür gibt es rechts und
nks vom Sucherbild Leuchldioden für die

zwei Tonkanäle- Oie Aussteuerungsregler
bel inden s ich an der  Fronlp la l le  unter  dem
Oblekt iv .  Mi l  den Dioden wird a! i  Spi izen
pegel  ausgesteuert ,  e ine Eins le i lungsme'
lhode, die man sich durch Probieren rnii
Kopthörerkontrolle erarbeiten muB.
Das Richtmikrofon,  wi r  haben e in Sennhei
ser K30 vetuendet, bringt im Reporlaqebe-
t r ieb bei  ku lzen aufnahmedistanzen e inen
heruorragenden Ton. Für lnleruiews lohnl
es s jch überdie Verwendung e ines Funkmi '
krolons nachzLdenken, um die läslige Ka_
belverb indung aLszuschal ten.
Das Hawkeye bietel vor allem im Fepodä-
qeeinsalz €lnen wesenllichen Vodeil ge'
oenuber getrennlen Syslemen.  Der Kamera '
mann hann s ich,  ohne R0cIs icht  aur  Kabel ,
trei bewegen, wie bei der arbeil mil der

F0r d ie Fa-  Dekra haben wir  e inen Fi lm pro_
duzierl, derzeigi, wie Frau Dr. Emerich, Prä
sidenlin des Bundesslra&enverkehfsamtes
in FlensbLrg, eine Testiahd im LKW durch
einen Parcour absolvierl. Mil dem Hawkeye
wares mögl ich,  auch im auto mi tzufahren,
ohne umslände bem ers len Hal iepunkl
auszuste lgen undvon drauBenzu f i lmen,  im
zweieruerbund von Karnera und lMultimann
!nter  d iesen urnsländen undenkbar.
Was in der Produklion ein vorleil ist, wi.d
türd ie Personalpol i l ik  e in Nachie i l  werden;
denn iraendwann komml beslimmt iemand
aof die ldee, auch l0r Fealureproduktionen
ein Zweierteam mil Producer und operator
auf  d ie Reise zu schicken.
Die nöiige technische Qualität lielert das
Syslem. In der Außenproduktion bietet das
Hawkeye den Vofieil des schnellen stand'
ortwechsels. 30 Slandortwechsel beim

KAMEFAüANN-Mirarbeiler Hans Alb@chl Lüsz'
nal beim Aöeiren mit der Hawkeve-Kämsra in
Hannov€r. lm Hinleerund das Mikrolilmsystem
der Deurschen Luilhänsa-

Bascher Posirionswechsel: Drehaa€iren aul dem
Detra.Pärcourlür LKWS mll Frau Dr, Enerich, d€r
Präsidenrin des Bundesstaaenverkehrsamles in
Flenshurg. äls prcninenler Tesl6in.

(Alle Folos: Slelan Sallelmayr. lsg)

RCA Hrwkeye-Aüsrüsrung am lsg,Messest.nd in Hanovsr
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Slativelnsalz kann man innerhälb einer
Stunde problemlos bewäl t igen,
lm Vergleich zur Betacam mutel das Er
scheinungsbild des Hawkeyes elwas alter
tomlich an. Der Sucher wurde von der TK 86
obernommen und isl ein nach vorne gerich.
teter Klotz, ein Schwachpunkt irn Sysiem,
der nach Montreux durch einen obef der
Optik liegenden Sucherersetzt werden soll.
Dann gibt es auch keine Kabelverbindun
gen mehr,  wei l  der  AnBchluB di rekt  durch
die Frontplatle srtolgt, Alle Hawkeye-Schat-
ter sind wasserdichl, vom gleichen Typ wie
die der TK 76. Alle si€ckverbindungen sind
rnii Lemosteckern ausgefohrt,
Der Schwarzwerl wird nichl wie bei der TK
76 geklenmt, sondern muß durch eine Au
tomalik abseglichen werden. Da dieser
Knopf  von Neugier igen,  d ie beim Bl ick in
den Sucher an der  Kamera Hal tsuchen,  aus
Versehen betätigt werden kann, sollte man
slch a l lzuei f f iOe Beobachter  von der  Kam€-

DieQualität des Hawkeyes ist lürdie Rekor-
dergröße erslaunlich gut, und relcht dlrekt
an 1 'Produkt ionen heran,  e in ungewöhnl i -
ches Gefühl, wenn man mit VHS-Kassett€n
arbeilel. Chroma'Rauschon gibi es nichi.
Mi t  %'rFöhren hat  d ie Kamera Studioqual i -
lät, und die zugeschalteien I dB Verstär
kunq sind im Bild ersi nach genauem Hin,
sehen auszumachen. lch habe eine Nachi
mit den Pulz- und Wachleulen in der
schlechl beleuchteten Halle eln Videoband
g€macht, das trotz Verstärkung hervora-

Der Hawkeye-Sludiorekorder ist OUt durch
dacht. [4it dem einiachen Editor erlaubl er
alle von def U-matic bekannien Schnitt-
mögl ichkei ten.  Ein n ie ausfädelndes Band
schaltel in Sekundenschnelle von Vorlauf
ln Wledergabe um und macht den Schnitl
bo i r ieb noch schnel ler .  Die Bandlührung is l
so schonend aufgelest, daß Verschmut
zung durch Abrieb während des gesamten
'\,lessebetriebs nlcht auftal. Der Studiore-
korder ist seruicofreundllch aulgebar'ti so-
wohl  a l le  Einschübe wie auch d ie Bandlaul '
mechanik sind nach AuJklapp€n der Fronl
sei te t re lzugänsl ich.
Daror, da8 es wilklich keine Probleme aul
der HannoveFlvlesse gab, sorgle der FCA.
Techniker  Boben Gi l l  aus England- Dankbar
nahm er alle Verbesserringsvorschläqe aul
und juslierle, wenn nötig, seine Demonstra
tionsanlage, dle aus dem Anfangsstadium
der serienprodukllon 31ammt, mit dem Hin.
weis, alle anderen seien garantierl besser
und 'There are no problems, only adjusl.
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